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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TG 1953 Langenselbold V : TTG Topspin Hanau 
Samstag, 20.04.2024, 15:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen der TG 
1953 Langenselbold V und der TTG Topspin Hanau

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 traf die TG 1953 Langenselbold V am vergangenen
Samstag im 19. Saisonspiel auf die TTG Topspin Hanau. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf nach über 4 Stunden beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief,
zeigt auch das Verhältnis von 31:33 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Beier / Schwarz, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Eine
sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Roman Denck, der seine
Partien allesamt gewann. Bemerkenswert war, dass die TG 1953 Langenselbold V und die TTG
Topspin Hanau dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Los ging es mit den Doppeln. Die gewinnbringende Taktik fehlte Beier und Schwarz bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Landgraf und Kimmel von Beginn an. Mit 3:1 gewannen Bock / Brückmann
gegen Braun / Pfeifer und gaben dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. In toller Verfassung präsentierten sich Franz /
Roberts im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Lietza / Denck. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Jens-Daniel Braun
zunächst nicht gut aus, so gewann Stefan Bock im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die
gesamte Partie. Kevin Beier war im Einzel gegen Volker Landgraf nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. In toller Verfassung präsentierte sich Matthias Brückmann im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Andreas Lietza. Einen Sieg
fuhr indessen Elias Franz beim 11:6, 5:11, 11:6, 11:8 gegen Daniel Pfeifer ein. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen derweil Robin Schwarz letztlich parat, um Roman
Denck final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 3:11, 8:11. Lennard Roberts
bezwang Achim Kimmel in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TG 1953 Langenselbold V
und der TTG Topspin Hanau. In toller Verfassung präsentierte sich Stefan Bock im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Volker
Landgraf. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Lange mit Jens-Daniel Braun kämpfen musste Kevin Beier,
bis er seinen Kontrahenten mit 7:11, 11:5, 10:12, 11:6, 11:9 niedergerungen hatte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Beier zu Ende
ging. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Daniel Pfeifer war hingegen Matthias
Brückmann, obwohl er alles gegeben hatte. Seit Beginn der Saison war dies der 21. Sieg von
Pfeifer, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 12 verbleibt. Der neue Zwischenstand war
6:6. Elias Franz überzeugte im Match gegen Andreas Lietza, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. 8:1
(Franz) bzw. 9:18 (Lietza) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Fünf Sätze beharkten sich Robin Schwarz und Achim
Kimmel, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.04.2024 (20:08) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

endete. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Roman Denck war für Lennard Roberts am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Beier / Schwarz und Braun /
Pfeifer beendet, das Beier / Schwarz letztendlich gewannen. Damit fand das gesamte Spiel diesmal
keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist die TG 1953 Langenselbold V nun ein Punktekonto von 27:11 Punkten
auf, während die TTG Topspin Hanau vor dem nächsten Spiel, das am 26.04.2024 gegen den TTC
98 Hain-Gründau II ansteht, 19:19 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG 1953
Langenselbold V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.04.2024 gegen den TC Ulmbach
1982.

 Statistik:
 TG 1953 Langenselbold V

Doppel: Beier / Schwarz 1:1, Bock / Brückmann 1:0, Franz / Roberts 0:1 
Einzel: S. Bock 1:1, K. Beier 2:0, M. Brückmann 0:2, E. Franz 2:0, R. Schwarz 0:2, L. Roberts 1:1 

 TTG Topspin Hanau
Doppel: Braun / Pfeifer 0:2, Landgraf / Kimmel 1:0, Lietza / Denck 1:0 
Einzel: V. Landgraf 1:1, J. Braun 0:2, D. Pfeifer 1:1, A. Lietza 1:1, A. Kimmel 1:1, R. Denck 2:0


